
 Preisverleihung im Europa-Park

Sechs Beteiligungsprojekte aus ganz Deutschland dürfen sich große
Hoffnung auf den Deutschen Kinder- und Jugendpreis des
Deutschen Kinderhilfswerkes machen. Der Kinder- und Jugendbeirat
des Deutschen Kinderhilfswerkes hat Projekte aus
Berlin-Charlottenburg, Berlin-Neukölln, Freiburg, Heidelberg, Lübeck
und Wernigerode (Sachsen-Anhalt) für die Endrunde nominiert. Mit
dem Deutschen Kinder- und Jugendpreis werden Projekte gewürdigt,
bei denen Kinder und Jugendliche beispielhaft an der Gestaltung
ihrer Lebenswelt mitwirken. Er ist mit insgesamt 30.000 Euro dotiert
und damit der höchstdotierte bundesweite Preis für Kinder- und
Jugendbeteiligung in Deutschland. Partner ist der Europa-Park, wo
der Preis am 03. Juli 2023 verliehen wird.

In die Endrunde des Deutschen Kinder- und Jugendpreises haben es
unterschiedlichste Projekte geschafft. Unter anderem die Aktion „Freiburg
zockt!“, die Jugendlichen und dem Freiburger Oberbürgermeister einmal
im Jahr die Möglichkeit bietet, sich auf Augenhöhe zu begegnen und direkt
auszutauschen. Dabei werden gemeinsam Computerspiele gespielt, und
die Jugendlichen können live im Chat Fragen an den Oberbürgermeister
stellen. Dadurch ist das Format besonders niedrigschwellig, spricht
Jugendliche, auch beteiligungsferne, direkt in ihrer Lebenswelt an und
baut Brücken zwischen Jugend und Politik. Projektträger sind das
Jugendbüro im Jugendbildungswerk (Freiburg) und die
Computerspielschule des Jugendhilfswerks, die die Jugendlichen
umfangreich mit einbinden, von der Spieleauswahl und der
Plakatgestaltung bis hin zum Ablauf des Veranstaltungstages. Hier wird
auch die Moderation von den Jugendlichen übernommen.

„Es ist toll zu sehen, dass sich auch in diesem Jahr sehr viele innovative
und spannende Projekte für den Deutschen Kinder- und Jugendpreis
beworben haben. Mit dem Preis zeichnen wir das Engagement von
Kindern und Jugendlichen für ihre eigenen Rechte oder die Rechte
anderer aus. Gleichzeitig zeigen wir auf, wie wichtig die Beteiligung von
Kindern und Jugendlichen ist. Kinder und Jugendliche, die sich schon in
jungen Jahren selbst aktiv für ihr soziales Umfeld engagieren, beteiligen
sich auch als Erwachsene eher an der Gestaltung des Gemeinwesens. Mit



 der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen wird somit ein wesentlicher
Grundpfeiler unserer Demokratie gestärkt“, betont Holger Hofmann,
Bundesgeschäftsführer des Deutschen Kinderhilfswerkes.

„Glückwunsch an alle Nominierten: Die Kinder und Jugendlichen dürfen
sich auf eine tolle Preisverleihung im Europa-Park freuen. Dafür bereiten
wir ein ganz besonderes Rahmenprogramm mit Musik-Acts und
Prominenten vor. Damit wollen wir dieses einzigartige Engagement und
den außergewöhnlichen Ideenreichtum der Kinder und Jugendlichen
wertschätzen. Ich bewundere, mit welchem Mut und Eifer sich diese
jungen Menschen für ihre Mitmenschen und ein gemeinsames Miteinander
einsetzen. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft,
der gar nicht hoch genug eingeschätzt werden kann“, so Miriam Mack,
Botschafterin des Deutschen Kinderhilfswerkes.

Vergeben wird der Preis in den Kategorien Solidarisches Miteinander,
Politisches Engagement und Kinder- und Jugendkultur. Die Gewinner des
1. Platzes jeder Kategorie erhalten ein Preisgeld in Höhe von 6.000 Euro.
Außerdem wird es in jeder Kategorie eine lobende Erwähnung geben, die
mit 3.000 Euro dotiert ist. Zusätzlich wird ein Projekt mit dem
Eurod.pa-Park JUNIOR CLUB Award ausgezeichnet, der mit einem
Preisgeld von 3.000 Euro gewürdigt wir
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